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Ein frohes und erholsames Osterfest wünscht  
Ihnen und Ihren Familien die Stadt Hirschberg 

Rüdiger Wohl, Bürgermeister

FroheOstern
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Lohn/Gehalt
Frau Flögel 43011
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Bad Lobenstein
036651 77119

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen Sie 
unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
Stadtbücherei 0151 58041013
Kulturhaus Hirschberg 036644 24996

0151 58041012
OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 43018
Freibad Hirschberg 0151 58041020

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten

Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizeiinspek-
tion Saale-Orla unter der Nummer 03663 4310 oder per Handy 
0173 38 68 445 erreichbar.

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22

Tel.: 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail: wghbg@t-online.de web: www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag �  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch �  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Havariedienste  
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Kabelfernsehen
Störungshotline PYUR Tel. 030 2577 7505 oder
online www.pyur.com/kontaktformular
Unsere Vertrags-Nr.: 763 2738

Heizung/ Sanitär

Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235

Stadtbibliothek Hirschberg

Saalgasse 2

Telefon 0151 58041013
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr
Aufgrund der Corona-Pandemie z. Zt. geschlossen.

Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte

Saalgasse 2

Web www.museum-hirschberg.de
Mail info@museum-hirschberg.de
Aufgrund der Corona-Pandemie z. Zt. geschlossen.

Sprechstunden der Revierförster

Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna

Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Stadtverwaltung Hirschberg/Saale

Öffnungszeiten/Sprechzeiten

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ullersreuth: jeden Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg
Zentrale 430-0
Fax 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister
Herr Wohl 430-0 und 43010
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de

Büro Bürgermeister/ Fundbüro
Frau Nier 43010
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de

Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 43012
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de

Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 43012
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de

Finanzen
Frau Munzert 43014
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de

Kasse
Frau Findeis 43015
kasse@stadt-hirschberg-saale.de

Bauverwaltung
Frau Müller 43019
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de

Liegenschaften/ Brandschutz
Frau Meißner 43018
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de

Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 43018
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de

Pass- und Meldestelle/ Soziales
Frau Schult 43023
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de

Kultur/ Redaktion Amtsblatt/ Internetauftritt
Frau Keßler 43020
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
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unterschiedlicher politischer Interessen, neu gewählter Bürger-
meister und der unterschiedlichen wirtschaftlichen Vorausset-
zungen der drei Städte kam eine Fusion jedoch nie zustande. 
Tanna orientierte sich daraufhin in Richtung Saalburg-Ebersdorf.
Ziel ist und war seit jeher eine wirtschaftlich stabile und nachhal-
tige Struktur in Bezug auf eine Gebietsreform zu schaffen. Aus 
diesem Grund kam auch eine Anfrage zur Fusion der Stadt Ge-
fell im Jahre 2018 für die Stadt Hirschberg nicht in Frage.
Aufgrund immer weiter steigender Herausforderungen für die 
Stadt Hirschberg und ihrer Verwaltung ist es jedoch kaum noch 
möglich, weiterhin allen Aufgaben und Angelegenheiten an-
gesichts der Bereitstellung von Personal und den stetig weiter 
steigenden technischen Voraussetzungen im Alleingang gerecht 
zu werden. Inzwischen wurde unser Standesamt, aufgrund feh-
lender Vertretungsregelungen durch die Stadtverwaltung Gefell, 
nach Bad Lobenstein gegeben. Es wurden ebenso Vertretungs-
regelungen im Bereich des Meldewesens mit der Stadt Bad Lo-
benstein in beide Richtungen abgeschlossen. Dankbar sind wir 
auch über die Aushilfen im Bereich der Steuerangelegenheiten 
im Jahr 2020 durch die Stadt Bad Lobenstein aufgrund fehlender 
personeller Besetzung in Hirschberg und der Einarbeitung un-
serer neuen Mitarbeiterin, im Bereich Finanzen, durch die Stadt 
Bad Lobenstein.
Anfang November 2020 führte die Stadt Hirschberg im Thüringer 
Innenministerium in Erfurt zusammen mit der für sie zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis Ge-
spräche zu einer möglichen Gebietsreform für Hirschberg. Seit 2012 
wird die Stadt Hirschberg ehrenamtlich geführt. Dieser Umstand 
und die wirtschaftlichen Verhältnisse sind auch dem Ministerium 
bekannt. Das Ministerium sieht die Stadt Hirschberg in Zugzwang. 
Neben Gemeindeneugliederungen sind auch Erfüllungen für das 
Ministerium als Varianten zur Schaffung nachhaltiger Strukturen 
denkbar und werden im Rahmen der sogenannten Freiwilligkeits-
phase (keine Zwangsfusionen per Gesetz) zugelassen.
Der im Jahr 2019 neu gewählte Stadtrat ist sich seiner Verant-
wortung bewusst, dass nachhaltige und wirtschaftlich stabile 
Strukturen geschaffen werden müssen. In seiner Sitzung am 
10.11.2020 hat der Stadtrat den Beschluss gefasst, die Stadt 
Hirschberg durch eine andere Stadt erfüllen zu lassen.
Mit diesem Beschluss werden den im Haushaltskonsolidierungs-
konzept geforderten Einsparpotentialen Rechnung getragen.
Eine Erfüllung für die Stadt Hirschberg bedeutet, im Gegensatz 
zu einer Fusion oder Gemeindeneugliederung, dass die Stadt 
Hirschberg weiterhin als selbstständige Kommune bestehen 
bleibt. Es wird weiterhin einen Stadtrat geben und es werden 
keine Straßennamen, Postleitzahlen oder dergleichen geändert.
Bei einer Erfüllung wird lediglich die Verwaltung von einer ande-
ren hauptamtlichen geführten Stadt personell übernommen und 
hierfür finanziell durch die Stadt Hirschberg jährlich entschädigt. 
Durch diese Maßnahmen können längerfristig Einsparungen im 
personellen und technischen Bereich eruiert werden. Entspre-
chend dem bereits angesprochenen Haushaltskonsolidierungs-
konzept sind somit langfristig Einsparungen in diesem Bereich 
bis zu 69 % möglich. Gleichzeitig können Vertretungsmöglichkei-
ten in den unterschiedlichen Kernbereichen der Verwaltung ge-
schaffen werden. Auch eine Umsetzung der immer mehr in den 
Vordergrund rückenden elektronischen Verwaltung kann somit 
zukunftsorientierter und gestärkt umgesetzt werden.
Nach der genannten Beschlussfassung des Stadtrates zur Erfül-
lung der Stadt Hirschberg wurden Gespräche mit den in Frage 
kommenden Städten (mit dem jeweils hauptamtlichen Bürger-
meister) geführt. Im Ergebnis kamen die Stadt Bad Lobenstein, 
die Stadt Tanna und die neu gebildete Gemeinde Rosenthal am 
Rennsteig in Betracht.
Sowohl die Stadt Bad Lobenstein als auch die Stadt Tanna er-
klären sich für eine Erfüllung Hirschbergs bereit. Die Umsetzung 
einer Erfüllung durch eine der beiden Städte könnte bereits 2023 
bis 2024 erfolgen.
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg nimmt nun den am 12.03.2019 
gefassten Beschluss zum Anlass, eine Bürgerbefragung zu die-
sem Thema durchzuführen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
mit dieser Bürgerbefragung erbitten wir Ihre Mitwirkung.
Teilen Sie bitte Ihre Meinung durch eine Abstimmung - von wel-
cher der beiden Städte Sie eine Erfüllung bevorzugen würden 
- dem Stadtrat der Stadt Hirschberg mit.
Weitere Informationen und Hinweise zur Durchführung der Bür-
gerbefragung erfahren Sie in dieser Ausgabe des Amtsblattes.

Rüdiger Wohl
Bürgermeister

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf
Telefon	 03663 489990
Mobil	 0172 3480331
Mail	 jens.baumann@forst.thueringen.de

Notrufnummern

Im Notfall die Nummer 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 03671 9900.

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, 01.04.2021

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 16.04.2021

Besucherverkehr  
bleibt weiterhin eingeschränkt
Der öffentliche Zugang der Stadtverwaltung Hirschberg bleibt 
weiterhin eingeschränkt. Wir bitten Sie, Ihr Anliegen möglichst 
telefonisch, per Post oder Email vorzutragen.
Für dringend notwendige persönliche Besuche in der Stadtver-
waltung vereinbaren Sie bitte telefonisch vorab einen Termin:

Sekretariat 036644 430-0
Bürgermeister 036644 43013
Hauptamt/ Ordnungswesen 036644 43012
Bauverwaltung 036644 43019
Liegenschaften/ Brandschutz 036644 43018
Friedhofsverwaltung 036644 43018
Pass-/ und Meldestelle 036644 43023
Kasse/ Kämmerei 036644 43015
Kultur/ Redaktion Amtsblatt 036644 43020
Lohn/ Gehalt 036644 43011

Wir danken für Ihr Verständnis.

In eigener Sache
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hirschberg,

monatlich erscheint das Amtsblatt „Hirschberger Anzeiger“. 
Verteilt wird das Amtsblatt kostenlos an alle Haushalte der 
Stadt und Ortsteile durch die Deutsche Post AG.
Für den Fall, dass Ihnen der Hirschberger Anzeiger nicht zu-
gestellt wird, liegen in der Stadtverwaltung Exemplare zum 
Mitnehmen aus.
Sie können sich auch direkt an den Verlag LINUS WITTICH 
Medien KG wenden. Tel.-Nr.: 03677 / 2050-0

Ihre Redaktion Amtsblatt „Hirschberger Anzeiger“

Durchführung einer Bürgerbefragung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hirschberg,

ich nehme die Entwicklung der Gespräche zur Gebietsreform 
zum Anlass, Sie über den aktuellen Stand zu informieren. Zum 
besseren Verständnis möchte ich den bisherigen Ablauf noch 
einmal kurz darstellen.
Seit 2006 versucht die Stadt Hirschberg, Maßnahmen in Bezug 
auf eine Gebietsreform durchzuführen. Zu Beginn der Verhand-
lungen stand ein Dreigestirn der Städte Tanna, Gefell und Hirsch-
berg im Raum. Aus Tanna, Gefell und Hirschberg sollte zum da-
maligen Zeitpunkt eine Einheitsgemeinde entstehen. Aufgrund 
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Informationen

Versorgung von Leistungsbeziehenden nach 
dem SGB II und dem SGB XII mit Schutzmasken
Dem Saale-Orla-Kreis wurden durch das Land Thüringen kurzfris-
tig FFP-2-Masken und OP-Masken zur Verfügung gestellt, die u. 
a. an Menschen im Leistungsbezug des SGB II und des SGB XII 
ausgegeben werden. Bei der Bemessung wurde davon ausgegan-
gen, dass die Masken an Personen im Alter ab 15 Jahren, die au-
ßerhalb von Einrichtungen leben, zur Verfügung gestellt werden.
Die Masken werden in der Stadtverwaltung Hirschberg unter Vor-
lage folgender Nachweise an Personen ab 15 Jahren einmalig 
ausgegeben:
- Bescheid des Jobcenters des Saale-Orla-Kreises über Leistun-

gen der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II,
- Bescheid des Landratsamtes des Saale-Orla-Kreises, Fach-

dienst Schwerbehindertenrecht/Sozialhilfe über die Leis-
tungen der Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 3. Kapitel 
SGB XII oder Leistungen der Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung nach dem 4. Kapitel SGB XII oder die 
Leistungen der Blindenhilfe gern. § 72 SGB XII

Öffentliche Bekanntmachung des Gewässe-
runterhaltungsverbandes „Obere Saale/Orla“

Verbandsschau 2021

Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir 
hiermit den Termin für unsere diesjährige 
Verbandsschau im Schaubezirk Nord bekannt:

Gemeinde Hirschberg OT Göritz
am 24.03.2021, Uhrzeit 09:00 Uhr
Schaubereich: Gewässer der OL Göritz
Treffpunkt: Göritz, Bushaltestelle am Dorfteich

Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Mitgliedsgemein-
den, die Eigentümer der zu schauenden Gewässer, die Anlieger, 
ggf. die Hinterlieger, die zur Benutzung berechtigten, die aner-
kannten Naturschutzverbände, die landwirtschaftliche und tech-
nische Fachbehörde sowie sonstige Beteiligte Gelegenheit zur 
Teilnahme und zur Äußerung haben.

Neustadt an der Orla, den 05.03.2021
gez. Klein
Geschäftsführer

Wir suchen Leserfotos
Haben Sie ein Foto, das Sie gern hier zeigen 
möchten?
Dann senden Sie eine E-Mail mit Ihrem Foto an

kultur@stadt-hirschberg-saale.de.
Bitte fügen Sie Ihren Namen und eine kurze Bildbeschrei-
bung hinzu.
Vielleicht wird schon im nächsten Hirschberger Anzeiger Ihr 
Foto abgedruckt.

Abfuhrtermine April 2021

Hausmüll Gelber Sack Pappe/ Papier
Kalenderwoche

gerade ungerade

Hirschberg Freitag Freitag 01.04.2021

Ullersreuth Freitag Freitag 14.04.2021

Göritz Freitag Freitag 14.04.2021

Sparnberg Freitag Freitag 14.04.2021

Venzka Freitag Freitag 01.04.2021

Ablaufplan für die Bürgerbefragung

1. Öffentliche Bekanntmachung zur Bürgerbefragung
Anzeiger Hirschberg - Ausgabe März 2021 - Erscheinungs-
datum 19.03.2021

2. Befragungsdurchführung
Zur Durchführung der schriftlichen Befragung werden alle 
Bürgerinnen und Bürger ab 16 Jahren, die mindestens  
3 Monate ihren Hauptwohnsitz in Hirschberg haben, individu-
ell angeschrieben und erhalten hierbei:
a) ein Informationsschreiben zur Durchführung der Bürger-

befragung
b) einen Fragebogen
c) ein Rücksendeumschlag zur Rücksendung bzw. Rück-

gabe des Fragebogens
Die Abstimmung wird in folgender Weise ausgeübt:
a) Jede/Jeder Abstimmungsberechtigte hat nur eine Stim-

me
b) Die abstimmende Person kennzeichnet den Fragebo-

gen durch Ankreuzen einer Abstimmungsvariante und 
legt den Fragebogen in den Rücksendeumschlag und 
verschließt diesen.

c) Sie reichen den Rücksendeumschlag so rechtzeitig 
an die Stadtverwaltung Hirschberg zurück, dass er bis 
spätestens zum Abschluss des Befragungszeitraumes 
(12.04.2021) bei der Stadt Hirschberg eingegangen ist.

Der Fragebogen muss in dem Rücksendeumschlag zurück-
gegeben werden. Der Rücksendeumschlag kann dann von 
den Abstimmungsberechtigten
a) auf Kosten der Stadt Hirschberg zurückgesandt oder
b) im Rathaus Hirschberg, Marktstraße 2, unabhängig von 

den Öffnungszeiten in den städtischen Briefkasten ein-
geworfen werden.

Verspätete eingehende Rücksendeumschläge werden nicht 
berücksichtigt.
Verlorene Rücksendeumschläge und Fragebogen werden 
nicht ersetzt.

3. Verantwortlich für die Befragung:
ist Bürgermeister Rüdiger Wohl

4. Ermittlung des Befragungsergebnisses:
Die Auszählung der Stimmzettel erfolgt öffentlich durch den 
Stadtrat der Stadt Hirschberg am Dienstag, den 13.04.2021, 
unter Beachtung der Einhaltung der allgemeinen Verhaltens-
regeln und Schutzmaßnahmen in Verbindung mit COVID 19.
Die Stimme ist gültig, wenn der Ihnen zu Verfügung gestellte 
Fragebogen verwendet und jeweils eine Stimme abgegeben 
wurde. Die Stimmabgabe muss zweifelsfrei erkennbar sein.  
Das Abstimmungsergebnis wird anschließend öffentlich be-
kannt gemacht.

Sterbefälle

Bernd Zschieschang 76 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung 
der Personaldaten nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Information der Friedhofsverwaltung  
der Stadt Hirschberg
Auf der Grundlage der Neufassung der Friedhofsatzung der 
Stadt Hirschberg vom 08.12.2020, § 19 Absatz 4 wird darum ge-
beten, ab sofort alle Blumen und Gestecke für die Reihenwiesen-
grabanlage auf der Stellfläche vor der Reihenwiesengrabanlage 
abzulegen bzw. abzustellen.

Ihre Friedhofsverwaltung
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Mobiles Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
viele Menschen möchten ihren Kopf fit halten und machen z.B. 
regelmäßig Kreuzworträtsel oder Sudoku. Beim Durchblättern 
des Senioren Ratgebers habe ich ein paar tolle Übungen ge-
funden. Diese sind nicht nur für ältere Menschen interessant, 
sondern auch für Kinder und junge Erwachsene. Aber auch für 
Menschen mit einer beginnenden Demenz können die Übungen 
sinnvoll sein. Wichtig ist, dass man sich mit den Übungen nicht 
überfordert, sondern nach und nach steigert.

Dreieck - Viereck: Beginnen Sie damit, mit der rechten Hand gro-
ße Dreiecke in die Luft zu malen. Dann nehmen Sie die linke Hand 
dazu - mit ihr schreiben Sie zeitgleich Vierecke in die Luft. Klappt 
es nicht so recht? Dann malen Sie die Figuren ganz langsam in 
Zeitlupe. Nach einigen Versuchen tauschen Sie die Seiten.
Null - Acht: Mit rechts malen Sie eine Null, mit links eine Acht. 
Sie können dabei nicht nur die Seiten abwechseln, sondern auch 
die Richtung, in der Sie die Figuren malen.

Daumen hoch: Die nächste Übung funktioniert im Sitzen oder 
im Stehen: Bewegen Sie Ihre Fäuste vor und zurück, dabei je-
weils einen Daumen nach oben strecken, den anderen in die 
Faust stecken. Wechseln Sie jedes Mal die Seite, mehrmals wie-
derholen. Zu leicht? Schließen Sie dabei die Augen!

Kreisen und Tippen: Die linke Hand kreist vor dem Bauch, die rech-
te tippt leicht federnd auf Ihren Kopf. Konzentrieren Sie sich darauf, 
dass die Hand auf dem Kopf nicht kreisend tippt, sondern sich nur 
nach oben und unten bewegt. Nach einigen Runden Seiten tauschen.
Telefon - Pistole: Die Hände formen im Wechsel ein „Telefon“ 
und eine „Pistole“: Für das „Telefon“ sind Daumen und kleiner 
Finger der einen Hand gestreckt, die restlichen Finger einge-
klappt. Für die „Pistole“ sind Zeigefinger und Mittelfinger ge-
streckt, die anderen Finger eingeklappt. Versuchen Sie, die Figu-
ren zeitgleich zu wechseln.

Zeichensprache: Jetzt kommt die Feinmotorik: Formen Sie ab-
wechselnd mit einer Hand ein „O“ und mit der anderen ein „L“. 
Die Schwierigkeit liegt darin, auch die übrigen Finger zu koordi-
nieren – beim „L“ bleibt die Faust geschlossen, beim „O“ sind die 
übrigen Finger abgespreizt.

Stopp und Los: Im Wechsel eine zur Faust geballte Hand nach 
vorne strecken, die andere Hand flach auf die Brust legen. Mehr-
mals wiederholen, tauschen: Jetzt die flache Hand nach vorne 
strecken und die Faust auf die Brust legen.

(Quelle: https://www.senioren-ratgeber.de/Gehirnjogging/Fit-im-
Kopf-Koordination-trainieren-557519.html 05.03.2021, 15:00 Uhr)

SOK-SOS-Dose

Haben Sie schon etwas von der SOK-SOS-Dose für die Kühl-
schranktür gehört? Dieses kleine Behältnis enthält einen Steck-
brief. In diesem Steckbrief kann man die wichtigsten Informationen 
zu einer Person festhalten, z.B. wer im Notfall kontaktiert werden 
soll, welche Erkrankungen oder Unverträglichkeiten eine Person 
hat. Rettungsdienste und Feuerwehren werden darüber informiert 
und suchen im Notfall in der Kühlschranktür nach der Dose. Jeder 
kann eine SOK-SOS-Dose kostenlos unteranderem in der Apo-
theke oder dem Rathaus abholen. Die SOK-SOS-Dose ist eine 
perfekte Ergänzung zur Vorsorgemappe. Diese wurde ebenfalls 
kostenlos für alle Bürger des SOK im Landratsamt Netzwerk „Gut 
leben und alt werden im Saale-Orla-Kreis“ entwickelt. Die Vorsor-
gemappe enthält gut sortiert die wichtigsten Dokumente einer Per-
son (Vorsorgevollmacht, Krankenhausberichte etc.).

Unterstützungsangebot zur Terminvereinbarung für 
die Corona-Impfung

Nun ist es möglich Termine für die Impfung gegen das Corona – 
Virus zu vereinbaren. Sogar die Altersbegrenzung wurde verrin-
gert, es dürfen sich auch Personen ab 70 Jahren impfen lassen. 
Die Impftermine können per Telefon vereinbart werden: 03643 
/ 4950490 oder online unter www.impfen-thueringen.de Sollten 
Sie bei der Terminvereinbarung oder der Fahrt zum Impfzentrum 
Unterstützung benötigen, können Sie sich an das mobile Senio-
renbüro wenden.

Müllmarken und Müllsäcke erhalten Sie in der Pass- und Meldestel-
le der Stadtverwaltung Hirschberg nach Terminvereinbarung, Tel.: 
036644 43023 und im Getränkemarkt Markgrafen in Hirschberg.
Gelbe Säcke liegen im Rathaus (Vorraum) aus.

Blutspendetermin

am: 25.03.2021
von: 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
wo: Regelschule Hirschberg

Pestalozzistraße 20

Faltplan der Stadt Hirschberg in 3. Auflage

In Zusammenarbeit mit der Barfuß 
Verlag GmbH hat die Stadtverwal-
tung Hirschberg einen Faltplan 
der Stadt Hirschberg in 3. Auflage 
herausgebracht. Der Faltplan be-
inhaltet Wissenswertes über die 
Stadt, Kultur und Tourismus und 
eine Kartographie der Stadt mit 
Ortsteilen. Er stellt Handel, Ge-
werbe und Dienstleistungen vor.
Ermöglicht wurde die Heraus-
gabe dieser Auflage durch 
die darin inserierenden Fir-
men und Gewerbetreibenden.  
Ein herzliches Dankeschön geht 
an dieser Stelle an:

- PFK Colours Lack & Design, Inh. Mario Paura
- KS Autoglaszentrum Hirschberg, Autohaus Kullak
- Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
- RHG Haus- und Grundbesitz-Verwaltungsgesellschaft mbH
- GMB Metallveredlung GmbH
- Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Gerd Windrich
- Löwen Apotheke, Uta Eisentraut
- Praxis für Physiotherapie Margitta Geißer
- Geißer Catering
- Agrargesellschaft Hirschberg mbH
- Neue Kompliment GmbH
- Volkssolidarität Regionalverband Oberland e.V.
- Ingenieurbüro für Bauwesen Dipl.-Bauingenieur (TH)  

Lutz Rosenberger
- Burkhardt MB GmbH
- Malerbetrieb Sobanic
- Köhler GMBH & Co.KG
- Rettenmeier Holzindustrie Hirschberg GmbH
- Bestattungen Frankenwald - Lucien Pinske
- Bestattungshaus Conrad UG
- Gasthaus Juchhöh
- Hotel Kleeblatt
- Deutsch-Deutsches Museum Mödlareuth
- Straßen-, Tief- und Wasserbau GmbH Eliasbrunn
- Gasthof Krauß
- Scholz Fahrzeugteile GmbH
- Tierarztpraxis Pia Gruner
Erhältlich ist der Faltplan kostenfrei in der Stadtverwaltung 
Hirschberg.
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  DIE                                   WÜNSCHT  
ALLEN Schülern und Schülerinnen,  

Eltern, Kooperationspartnern,  
Helfern und Unterstützern  

Vereinsnachrichten

Villa Novalis Akademie e.V.

Karfreitagsmusik in der Villa Novalis

die diesjährig erste Konzertveranstaltung findet, 
falls erlaubt, am Karfreitag, den 2. April in der Villa Novalis 
um 19:00 Uhr statt. Auf dem Programm stehen zwei Werke für 
Streichquartett: Die für das Novalis Quartett eigens komponier-
te Passions- und Ostermusik „Christi Leiden und Auferstehen“ 
von Gotthart Schulz, sowie die berühmte Karfreitagsmusik von 
Joseph Haydn „Die 7 letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz“. 
Es musiziert das hauseigene Novalis Quartett bei freiem Eintritt. 
Um Spenden für den Förderverein wird gebeten, um weitere Ver-
anstaltungen finanzieren zu können. Anmeldung mit Platzreser-
vierung bitte bis spätestens 1. April unter Telefon 036644 390190 
oder post@villa-novalis.de

Weitere Veranstaltungen:

Sonntag 24.04.2021, 17:00
Novalis-Lesekonzert mit Cornelie Mier und Erik Warkenthin, Laute
16 €, ermäßigt 12 €
Aus dem Romanfragment Heinrich von Ofterdingen werden Text-
stellen zu Wesen und Wirkung der Dichtkunst und das Märchen 
von Atlantis gelesen. Lautenmusik begleitet und durchdringt das 
Wort. In der Entwicklung Heinrichs zum Dichter entfaltet sich zu-
gleich mit der poetischen Fähigkeit auch die eigentliche vollende-
te Menschlichkeit. Es war Novalis` Anliegen, der Welt durch das 
poetische Wort Erneuerung und Frieden einzupflanzen.
Sonnabend 01.05.2021, 19:00
Flurnamen in Hirschberg und Umgebung - Vortrag von Steffen 
Bachmann
Eintritt frei
Von Hirschberger Flurnamen und allerlei Wissenswertem wird 
uns Steffen Bachmann aus Hirschberg erzählen und damit vor 
allem Hirschberger Bürger an vergangene Zeiten erinnern. Er-

Sprechzeiten mobiles Seniorenbüro
Auch wenn aktuell vieles nur eingeschränkt möglich ist, so steht 
Ihnen das mobile Seniorenbüro trotzdem telefonisch zur Verfü-
gung und Sie können alle Fragen stellen, die Ihnen auf dem Her-
zen liegen.
Genießen Sie die ersten warmen Sonnenstrahlen und das Früh-
lingserwachen in der Natur.

Ihre Anne Hofmann
Gefördert durch:

Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Gefell

Zuwachs in der Schulhasenfamilie, 
da freut sich nicht nur der Osterhase

Die Grundschule Gefell ist auch als „Kaninchenfreundliche Schu-
le“ bekannt. Sechs Lohkaninchen-Schwarz sind hier zu Hause 
und genießen ihr Hasenleben dank täglicher Rundumversor-
gung.

Pünktlich vor Ostern hat sich bei zwei Häsinnen 
Nachwuchs angekündigt. Passend dazu wurden 
einige Vorbereitungen getroffen. Unter anderem 
spendete der Schulförderverein der Grundschule 
Gefell sogenannte Wurfboxen aus Holz, die opti-
malen Schutz für die zukünftigen Kaninchenmüt-
ter und deren Nachwuchs bieten.

„Eine Wurfbox ist sehr wichtig für die Zucht, denn Kaninchen ge-
hören zu den Fluchttieren. Somit kann sich das trächtige Weib-
chen vor der Geburt in den Nestkasten verkriechen.“, so Andreas 
Franz vom Kleintierzuchtverein. Er kümmert sich gemeinsam mit 
den Schülern und Schülerinnen der Grundschule Gefell um die 
Kaninchen. Alle sind schon ganz aufgeregt und freuen sich auf 
die neuen „Oster“hasen. Ein großes Dankeschön an den Schul-
förderverein und an Andreas Franz.

Text: Isabel Stahlhut (Schulsekretärin)
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Jubiläen in Hirschberg  
und den Ortsteilen

Geburtstage vom 19.03.2021 bis 15.04.2021

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit

Hirschberg
Herr Martin Thurm am 24.03.2021 zum 85. Geburtstag
Herr Hans-Jürgen Tisch am 26.03.2021 zum 70. Geburtstag
Herr Günter Behr am 12.04.2021 zum 70. Geburtstag
Herr Siegmar Baum am 14.04.2021 zum 75. Geburtstag
Ortsteil Göritz
Herr Helmut Siegl am 08.04.2021 zum 75. Geburtstag

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklärung 
für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Stadt Hirschberg/Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Blankenberg
Pfarrer Tobias Rösler
Blankenberg, Schloßberg 8
07366 Rosenthal am Rennsteig
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Palmsonntag, 28.03.
09.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
Gründonnerstag, 01.04.
19.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Karfreitag, 02.04.
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
14.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
Ostersonntag, 04.04.
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
13.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
Ostermontag, 05.04.
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
13.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
Donnerstag, 08.04.
20.00 Uhr Ullersreuth Abendandacht
Sonntag, 11.04.
09.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
Montag 12.04.
14.00 Uhr Blankenberg Seniorennachmittag
Donnerstag 15.04.
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 18.04.
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Sonntag, 25.04.
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst

Bitte beachten Sie auch eventuelle Änderungen durch die 
aktuellen Verordnungen.
Zu den Gottesdiensten gelten die Infektionsschutzregeln.

Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
jetzt auch unter  
http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de/

neut kann uns die neue Leinwand der Villa Novalis, die durch 
seinen Vortrag 2019 gespendet wurde, besondere Eindrücke 
vermitteln.
Sonntag 16.05.2021, 17:00
Romantische Gartenfantasien mit Viola Michaelis, Klavier, und 
Dieter Gebauer, Klarinette
Eintritt 16 €, ermäßigt 12 €
Der Park Muskau des berühmt-berüchtigten Hermann Ludwig 
Heinrich Fürst von Pückler-Muskau ist in diesem romantischen 
Wort-Musik-Projekt der Ansatz, von dem Viola Michaelis und 
Dieter Gebauer uns einige Sichtachsen auf eine der interes-
santesten Biografien des 19. Jahrhunderts zeigen: das kulturge-
schichtliche Phänomen Fürst Pückler als Landschaftsarchitekt, 
Schriftsteller und Genießer - und auch als jemand, der die Musik 
sehr schätzte.

Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Hirschberg

Liebe Heimat- und Wanderfreunde!
Die Corona-Situation bestimmt auch weiterhin un-
ser Leben und schränkt uns in unseren Wander-
Aktivitäten stark ein, was wir sehr bedauern.
Dennoch bemühen wir uns um das Fortleben un-
seres Vereins. Wir hoffen auf baldige Lockerungen 
und stehen in den Startlöchern. Ein Rahmenprogramm existiert 
bereits, und wir visieren den 27. März 2021 als Tag unseres Ar-
beitseinsatzes im Hag an. Notfalls werden wir individuell oder in 
zulässigen Zweiergruppen die Wegpflege in Angriff nehmen, da-
mit zum Osterfest alles in neuem Glanze erscheint und Wanderer 
sich an unserer beeindruckenden Landschaft erfreuen können.

Wir wünschen bereits jetzt allen Wanderfreunden ein FROHES 
OSTERFEST!

Der Vorstand des
Frankenwaldvereins OG Hirschberg

Verein für Gerberei- und Stadtgeschichte 
Hirschberg e.V.

Museumsnachrichten

Wie sicherlich viele unserer Hirschberger Gäste und natürlich 
Einwohner hoffen wir, das Museum bald wieder einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich machen zu können. Leider waren wir 
coronabedingt gezwungen, bereits 8 Wochen nach der Wieder-
eröffnung unser Museum zu schließen, wodurch uns natürlich 
auch die Einnahmen fehlen. Wo wir doch noch viele Ideen und 
Pläne haben, wie wir einen Beitrag zur weiteren Gestaltung des 
Museums leisten können.
Besonders am Herzen liegt uns der ehemalige Jugendsaal mit 
seinen schönen Bleiglasfenstern und dem Parkettfußboden. 
Doch um den Raum nutzbar zu machen und Schülern und Er-
wachsenen Bildungsangebote zu unterbreiten, bedarf es einiger 
Handwerkerarbeiten, wie z.B. Malerarbeiten, Heizungseinbau, 
Modernisierung der Elektrik. Allerdings haben wir dafür nicht 
ausreichende finanzielle Mittel und bitten deshalb, uns wohlwol-
lend mit Spenden zu unterstützen.
Über Ihre Zuwendungen würden wir uns sehr freuen.
Unser Spendenkonto:
Stadtverwaltung Hirschberg
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN: DE81 7816 0069 0001 0459 70
BIC: GENODEF1MAK
Verwendungszweck: Spende Museum

Verein für Gerberei- und Stadtgeschichte Hirschberg e.V.
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Kirchspiel Gefell

Pfarrer Toralf Hopf
Kirchberg 7
07926 Gefell
Kirche.Gefell@t-online.de
Tel./Fax: 036649-82259/-794685

Sonntag, 21. März
09.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 28. März
09.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
Donnerstag, 01. April
17.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
18.00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
19.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
Karfreitag, 02. April
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
Ostersonntag, 04. April
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst mit Taufe
Ostermontag, 05. April
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
Sonntag, 18. April
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst

Sonstiges

Volkshochschule Saale-Orla-Kreis

Volkshochschulkurse online  
besuchen

Die geltende Thüringer Verordnung zur Eindämmung des  
Coronavirus gestattet für wenige Bereiche eine Lockerung. Die 
Volkshochschule mit ihren Bildungsangeboten ist leider noch 
nicht dabei. Wir dürfen noch keine Kurse vor Ort durchführen.
Es gibt jedoch online-Angebote, die Sie in der Volkshochschule 
Saale-Orla-Kreis buchen können:
Online Kurse: Deutsch B2 - 500 UE
Mo - Do, 09:00 - 13:15 Uhr, 100 Tage
Mo - Fr 08:30 - 12:45 Uhr, 100 Tage
verspäteter Einstieg nach Absprache möglich
Livestream - vhs.wissen live: Eva Perón - Eine argentinische 
Ikone | 21F0-10103
Mi, 14.04.2021, 19:30 - 21:00 Uhr, 1 Termin
Sorgerecht und Umgang: vhs.cloud | 21F0-10304
Mi, 21.04.2021, 16:00 - 18:00 Uhr, 1 Abend
Schlaf, Kindlein, schlaf ... - vhs.cloud | 21F0-10502
Do, 22.04.2021, 10:00 - 11:30 Uhr, 1 Tag
Livestream - vhs.wissen live: Quantentechnologien |  
21F0-11002
Di, 13.04.2021, 19:30 - 21:00 Uhr, 1 Termin
Weitere Kursangebote finden Sie unter www.vhs-sok.de.
Anmeldungen unter:

Online: www.vhs-sok.de/kurse
E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
Telefon: 03647 448-144 (Pößneck)

03663 413- 026 (Schleiz)

Buchladen Gefell, Markt 1.

Buch des Monats:

Erin Bartels:  
Wir hofften auf bessere Zeiten.
18,95 €.
Es ist eine seltsame Bitte, mit der ein 
alter Mann an die Reporterin Elizabeth 
Balsam herantritt. Sie soll einer Ver-
wandten, von der sie noch nie gehört 
hat, eine alte Kamera und eine Schach-
tel Fotos überbringen. Elizabeth ist we-
nig begeistert. Doch dann wird ihr über-
raschend gekündigt und sie hat plötzlich 
jede Menge Zeit.
Im 150 Jahre alten Farmhaus ihrer 
Großtante stößt sie auf eine Reihe rät-
selhafter Gegenstände. Welche dunklen 

Geheimnisse verbergen sich im Leben ihrer Vorfahrin, deren Ent-
scheidungen bis heute Auswirkungen haben?
Erzählkunst vom Feinsten. Erin Bartels liefert eine fesselnde Ge-
schichte, in der es um verbotene Liebe, komplizierte Familien-
bande, Rassismus und die Macht der Vergebung geht.
Die Handlung ist spannend aufgebaut und steckt voll überra-
schender Wendungen. Es werden Themen wie Schuld und die 
Frage nach Gott ehrlich angesprochen. Ein faszinierend zu le-
sender, unglaublich beeindruckender Roman.
Da unser Laden aufgrund der aktuellen Situation weiterhin ge-
schlossen hat, sind wir über die unten genannte Möglichkeit für 
sie jederzeit erreichbar. Sobald wir geöffnet haben, sind wir zu 
folgenden Öffnungszeiten wieder für sie da:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-12.00 Uhr  
und 15.00-18.00 Uhr
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Häusliche Pflege ausgeweitet

Diakonie-Sozialstation pflegt auch im Raum Gefell, 
Hirschberg und Tanna

Die Diakonie-Sozialstation Bad Lobenstein bietet in der Region 
Gefell, Hirschberg und Tanna nun bis zur Landesgrenze nach 
Sachsen häusliche Pflege an.
„Durch unsere Tagespflege in Gefell und das mobile Seniorenbü-
ro hatten wir mehrere Anfragen, neben dem ambulanten Ange-
bot, auch die Pflege zu übernehmen. Das haben wir für einzel-
ne Familien getan, doch nun kommt immer häufiger die Bitte, in 
der Häuslichkeit zu unterstützen. Diesem Wunsch kommen wir 
nach“, sagt Jan Brocksieper, Leiter der Diakonie-Sozialstation 
Bad Lobenstein.
Die Corona-Zeit habe gezeigt, wie viel Hilfe tatsächlich nötig ist, 
oft liegt die Ursache in der aktuellen Situation: Die Tagespflegen 

haben geschlossen, manche Pflegeheime nehmen keine oder 
deutlich weniger neue Bewohner auf.
„Wir lehnen möglichst keine Anfrage ab, helfen auch jetzt, aber 
natürlich verläuft die Arbeit aufgrund der notwendigen Hygiene-
vorschriften anders. Das herzliche Miteinander fällt aber trotz 
Schutzkleidung nicht schwer“, sagt Jan Brocksieper.
Pflegefachkräfte und Pflegekräfte, auch Quereinsteigerinnen und 
-einsteiger sind herzlich in dem neuen Team willkommen. Alten-
pflege - ein Beruf in dem man gibt und nimmt.

Kontakt:
Diakonie-Sozialstation Bad Lobenstein
Jan Brocksieper, Leiter der Diakonie-Sozialstation, Tel.: 036651 
- 6110
Britta Kripfgans, Teamleiterin, Tel.: 0176 -10554414

TTiippppss ggeeggeenn EEiinnssaammkkeeiitt ffüürr SSeenniioorreenn iimm CCoorroonnaa-AAllttaagg

iBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere
unverbindliche und kkoosstteennloossee PPflfleeggeebbeerraattuunngg unterstützend zur Seite.

06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.org

Behalten Sie eine feste Tagesstruktur bei und 
binden Sie auch Ihre HHoobbbbyyss mit ein. Sie 
können auch Rituale schaffen und feste Tage 
oder Uhrzeiten für Spaziergänge festlegen. So 
bleiben Sie aakk��vv. 

TaTaT gesstruktur und Rituale wahren

Spaziergänge sind nicht nur schöne Rituale, 
sie helfen auch der Gesundheit. Frische Lu� 
und Bewegung steigern Ihr WWoohhlbbeefifinnddeenn und 
stärken Ihr Immmmuunnssyysstteemm. Besonders während 
der Pandemie ein wich�ger Vorteil. 

Frische Luft und Bewegung tun gut

Nutzen Sie verschiedene Angebote für 
Gesellscha�. Der Verein "Wege aus der 
Einsamkeit" bietet z. B. ein Online Programm 
mit tollen altersgerechten Ak�onen wie 
gemeinsamem KKoocchheenn oder SSiittzz--TTaaTaTTaT nnzzeenn an. 

Online Treffen bringen Spaß & Gesellschaft

Briefe schreiben verbindet

Es muss nicht immer digital sein. Mit einer 
BBrriieeffffrreeuunnddsscchhaa�� bleiben Sie in Kontakt und 
haben etwas, worauf Sie sich freuen können. 
Lassen Sie sich doch etwas SSeelbbssttggeemmaaltteess von 
Ihren Enkeln schicken. Das hebt die Laune.

Vereinbaren Sie feste Telefontermine mit Ihrer 
Familie und Freunden. Der ggeemmeeiinnssaammee
AAuussttaauusscchh hil�, sich weniger allein zu fühlen. 
Durch feste Termine entsteht VVooVoVVoV rrffrreeuuddee und 
das Gefühl der Einsamkeit verfliegt.

Feste TeTeT rmine für (Video-) TeTeT lefonate

Gesellschaft durch Seniorenbetreuung 

Für weniger Allein-Zeit und mehr Unterhaltung 
empfiehlt sich eine Stundenweise 
Seniorenbetreuung. Gemeinsam können SSppiieelee 
gespielt oder SSppaazziieerrggäännggee unternommen 
werden. Wir helfen gern bei der Vermi�lung.

Verbraucherzentrale Thüringen e.V.

Termine der Energieberatung im 
März

Die Energieberatung der Verbraucherzentra-
le Thüringen findet in Pößneck und Schleiz 
derzeit nur telefonisch statt.
Die Termine im März lauten:

Pößneck
Dienstag 23.03. und 30.03., jeweils von 16 bis 19 Uhr
Schleiz
Dienstag 23.03., von 15 bis 18 Uhr

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich 
und kann unter den Telefonnummern 0800 809 802 400 oder 
0361 555140 (beide kostenfrei) vorgenommen werden.

EEG-Reform: Das Wichtigste für Verbraucher

Am 1. Januar 2021 sind Änderungen im Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) in Kraft getreten. Gleich an mehreren Stellen sind 
Verbraucher betroffen, die bereits selbst Strom aus Photovoltaik 
erzeugen oder dies in nächster Zeit beabsichtigen.

Das EEG regelt die Förderung der Stromerzeugung aus erneuer-
baren Quellen wie Solar- und Windenergie. Die Änderungen sol-
len dazu beitragen, dass mehr umweltfreundlicher Strom erzeugt 
und damit das Klima geschützt wird.
Netzanschluss kleiner Anlagen ohne Verzögerung möglich
Stromnetzbetreiber sind zum Anschluss von Photovoltaik-Anla-
gen verpflichtet. Reagiert ein Netzbetreiber nicht unverzüglich mit 
einem Zeitplan auf das Anschlussbegehren eines Verbrauchers, 
darf dieser spätestens nach einem Monat seine Anlage (bis 10,8 
Kilowatt) anschließen.
EEG-Umlage für Eigenverbrauch entfällt bei vielen PV-Anlagen
Für Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von bis zu 30 Kilo-
watt muss keine EEG-Umlage für den Eigenverbrauch gezahlt 
werden. Vorher lag die Grenze bei 10 Kilowatt. Für Anlagen über 
30 Kilowatt fällt eine reduzierte EEG-Umlage von 2,6 Cent je Kilo-
wattstunde an. Zum Vergleich: Für jede aus dem Stromnetz gelie-
ferte Kilowattstunde müssen Verbraucher 6,5 Cent EEG-Umlage 
bezahlen.
Höhere Förderung von Mieterstrom
Bis zum Jahr 2030 soll die Menge an produziertem Solarstrom 
fast verdoppelt werden. Damit auch Mieter und Wohnungseigen-
tümer den Strom aus der Sonne stärker nutzen können, wird der 
so genannte Mieterstromzuschlag erhöht. Außerdem wird die 
Mieterstromförderung auch für Solarstrom gewährt, der an Be-
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wohner innerhalb desselben Quartiers geliefert wird. Der Mie-
terstrom darf sowohl vom Anlagebetreiber selbst, als auch von 
Dritten an Verbraucher geliefert werden.
Fortführung des Betriebs alter PV-Anlagen
Für Photovoltaik-Anlagen, die im Jahr 2001 oder früher in Betrieb 
genommen wurden, ist der Anspruch auf Förderung ausgelau-
fen. Die Regelungen des neuen Gesetzes ermöglichen es den 
betroffenen Anlagenbetreibern, weiterhin Strom ins öffentliche 
Netz einzuspeisen.
Hierfür erhalten sie keine Förderung mehr, aber den üblichen 
Marktpreis. Diese Übergangsregelung gilt bis 2027.
Weitere Fragen zum Erneuerbare-Energien-Gesetz oder zu Pho-
tovoltaik Anlagen generell beantworten die Energieberater der 
Verbraucherzentrale Thüringen. Derzeit findet die Beratung tele-
fonisch statt. Termine können unter 0800 809 802 400 oder unter 
0361 555140 (beide kostenfrei) vereinbart werden.

Winterzeit ist Schimmelzeit

Wie Schimmel entsteht - und was Sie dagegen tun können
Ein typisches Winterproblem plagt derzeit viele Mieter und Haus-
eigentümer. An kalten Wandbereichen zeigen sich schwarze 
Flecke: oftmals die ersten Anzeichen für einen Schimmelpilz-
befall. Die Verbraucherzentrale Thüringen erklärt die Ursachen 
und zeigt, wie man die eigene Wohnung vor Schimmel schützen 
kann.
Beim Kochen, Duschen oder Wäschetrocknen gelangt viel Was-
serdampf in die Raumluft. Sinkt die Temperatur, geht die Auf-
nahmefähigkeit der Luft für Wasserdampf deutlich zurück. Das 
bedeutet: vor kalten Oberflächen steigt die relative Luftfeuchtig-
keit stark an. Hier finden Schimmelpilze ideale Wachstumsbe-
dingungen. „Besonders gefährdet sind Zimmerecken, die durch 
zwei Außenwände gebildet werden. Auch dünne Wände von 
Heizkörpernischen können von Schimmel befallen werden, wenn 
der Heizkörper wenig oder gar nicht aufgedreht wird“, erläutert 
Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thü-
ringen.
Regelmäßig lüften - auch im Winter
Die wichtigste Regel zum Schutz vor Schimmelpilz heißt des-
halb: raus mit der feuchten Luft, am besten durch regelmäßiges, 
beherztes Querlüften, vor allem nach dem Kochen und Baden. 
Ein Hygrometer, das die Raumluftfeuchte misst, ist dabei sehr 
hilfreich. Ebenfalls wichtig ist ausreichendes Heizen, damit die 
Wände nicht zu sehr auskühlen. Die maximale Luftfeuchtigkeit 
und die empfehlenswerte Raumtemperatur hängen dabei ganz 
wesentlich von der Außentemperatur und dem Dämmstandard 
des Hauses ab. Je besser die Dämmung, umso geringer ist das 
Schimmelrisiko, da die Wände weniger stark auskühlen.
Wie werde ich Schimmel wieder los?
Was aber ist zu tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist? 
Aus Sicht von Ramona Ballod ist das häufig ein Fall für den Fach-
mann: „Nur wirklich kleine und oberflächliche Schimmelschäden 
können in Eigenregie beseitigt werden, zum Beispiel mit Spiri-
tus. Ansonsten sollte ein Experte ans Werk gehen. Vor allem um 
sicher zu gehen, dass auch die gesundheitsschädlichen Stoff-
wechselprodukte des Schimmelpilzes vollständig entfernt wer-
den.”
Eine erste Beratung zur Schimmelvermeidung bietet die Verbrau-
cherzentrale derzeit als telefonische Rückrufberatung. Wenn in 
der Erstberatung keine Lösung gefunden werden kann, besteht 
die Möglichkeit eines Hausbesuchs, sobald es die Pandemie-
Lage wieder zulässt. Termine können telefonisch unter 0800 809 
802 400 oder unter 0361 555140 (beide kostenfrei) vereinbart 
werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Dank einer 
Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Lan-
desenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen 
kostenfrei.
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